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Was ist ein Geschäft oder eine Unternehmung?  
Ob eine Organisation ein Geschäft oder eine Unternehmung ist, hängt von den Umständen des 
Einzelfalls ab. Die folgenden Definitionen können jedoch hilfreich sein:

	• Geschäfte verfolgen in der Regel den Zweck, einen Gewinn zu erzielen, und verfügen über ein 
gewisses Maß an Organisation, System und Kontinuität.

	• Unternehmungen können Elemente einer Organisation, eines Systems und möglicherweise 
Kontinuität aufweisen, sind aber in der Regel nicht kommerzieller Natur und nicht auf die  
Erzielung von Gewinn ausgerichtet.

Wie wird eine Person definiert, die ein Geschäft oder eine Unternehmung  
führt (PCBU)? 
Nach den Arbeitsschutzgesetzen (WHS) kann eine Person eine Einzelperson sein, z. B. ein 
Einzelunternehmer oder ein Selbständiger, oder eine juristische Person, wie z. B. eine Körperschaft 
(Gesellschaft), eine nicht eingetragene Körperschaft (Personengesellschaft), ein Verein oder eine 
Partnerschaft. Einzelpersonen, die in einer Partnerschaft ein Geschäft führen, bilden einzeln und 
gemeinsam eine PCBU.

Eine Person führt ein Geschäft oder eine Unternehmung, unabhängig davon, ob dies allein oder zusammen 
mit anderen geschieht und unabhängig davon, ob dies mit oder ohne Gewinnabsicht geschieht.

Faktoren, die bestimmen, ob ein Geschäft oder eine Unternehmung  
geführt wird 
	• 	Elemente der Organisation, des Systems und der Kontinuität im Zusammenhang mit der Ausführung 

der Arbeit 
	• Elemente der Kontrolle über den Ort, an dem die Arbeit ausgeführt werden soll, die Art und Weise,  

in der die Arbeit ausgeführt wird, oder den Mitarbeiter, der die Arbeit ausführt 

Definition von Arbeit 
Da der Begriff Arbeit im WHS-Gesetz nicht definiert ist, hat er seine gewöhnliche Bedeutung. Arbeit ist 
eine Tätigkeit, die eine geistige oder körperliche Anstrengung erfordert, um einen bestimmten Zweck 
oder ein Ergebnis zu erzielen. 

Eine Tätigkeit, die häuslicher oder gesellschaftlicher Natur oder eine Freizeitbeschäftigung ist, kann 
ebenfalls als Arbeit angesehen werden, aber es ist unwahrscheinlich, dass diese unter die Pflichten  
einer PCBU fallen, wenn die Tätigkeiten Teil der Haushaltsführung oder des täglichen Lebens einer 
Person sind und nicht in Verbindung mit einem Arbeitsplatz stattfinden. 
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Sorgfaltspflicht 
Die Sorgfaltspflicht ist eine gesetzliche Verpflichtung, angemessene Maßnahmen zu ergreifen, um die 
Gesundheit und Sicherheit anderer Personen zu gewährleisten.

Mitarbeiter 

Zu den Mitarbeitern gehören nicht nur bezahlte Angestellte, sondern auch Auftragnehmer, 
Unterauftragnehmer, Leiharbeiter, Auszubildende, Freiwillige und Praktikanten. Eine PCBU kann auch  
ein Mitarbeiter sein. 

Eine PCBU schuldet ihren Mitarbeitern eine Hauptfürsorgepflicht, solange sie sich im Geschäft oder in 
der Unternehmung aufhalten, wenn die PCBU:

	• 	Mitarbeiter zur Ausführung von Arbeiten einstellt oder einstellen lässt. 
	• 	Mitarbeiter, die Arbeiten ausführen, anweist oder beeinflusst.

Sonstiges

Eine PCBU hat auch die Hauptfürsorgepflicht, soweit es nach vernünftigem Ermessen durchführbar 
ist, dafür zu sorgen, dass die Gesundheit und Sicherheit anderer Personen, wie z. B. Besucher oder die 
Öffentlichkeit, durch die im Rahmen der Geschäftstätigkeit oder der Unternehmung durchgeführten 
Arbeiten nicht gefährdet werden.

Eine Pflicht besteht auch dann, wenn eine PCBU eine Arbeitsschutzdienstleistung für eine andere PCBU 
erbringt, um diese bei der Erfüllung ihrer Verpflichtungen gemäß dem WHS-Gesetz zu unterstützen.  
Eine Arbeitsschutzdienstleistung kann Folgendes umfassen:

	• Empfehlungen oder Beratung
	• Tests oder Analysen
	• Berichte, Pläne, Programme, Strategien oder Richtlinien
	• Ausbildung oder Schulung

Das WHS-Gesetz erlegt bestimmten PCBUs, die die Kontrolle über Arbeitsplätze haben oder 
„vorgelagerte“ Pflichtenträger sind, wie Konstrukteure, Hersteller und Importeure von Anlagen und 
Stoffen, weitere Pflichten auf.

Diese Pflichten gelten für eine PCBU, wenn sie:

	• Arbeitsstätten oder die Vorrichtungen, Einrichtungen oder Anlagen an Arbeitsstätten verwaltet  
oder kontrolliert.

	• Anlagen, Substanzen oder Strukturen, die bei der Arbeit verwendet werden, entwirft, herstellt, 
importiert oder liefert.

	• Anlagen oder Strukturen, die bei der Arbeit verwendet werden, installiert, baut oder in Betrieb nimmt.

Zusammenfassung 
Nach dem WHS-Gesetz müssen PCBUs in vertretbarem Umfang die Gesundheit und Sicherheit ihrer 
Mitarbeiter gewährleisten, indem sie Gesundheits- und Sicherheitsrisiken beseitigen. Ist die Beseitigung 
eines Risikos nach vernünftigem Ermessen nicht möglich, müssen die Risiken so weit wie möglich 
minimiert werden.
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Weitere Informationen finden Sie im Auslegungsleitfaden: Die Bedeutung einer „Person,  
die ein Geschäft oder eine Unternehmung führt (PCBU)“. 

Dies ist ein kurzer Leitfaden. Verantwortliche finden eine umfassende Erklärung ihrer  
Pflichten und Verantwortlichkeiten im Work Health and Safety Act 2020 und den  
zugehörigen Verordnungen. 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Text nur die männliche Form verwendet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.

https://www.wa.gov.au/system/files/2021-11/211100_GL_PCBU_0.pdf
https://www.wa.gov.au/system/files/2021-11/211100_GL_PCBU_0.pdf

